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S P O R T  IN K Ü R Z E  

Final ohm Stove Suordit 
REITEN - Der Schweizer Equipenchef Rolf 
Grass bot Christina Liebherr/No Mercy, Mar
kus Fuchs/La Toya, Lesley McNaught/Riot 
Gun, Nikiaus Schurtenberger/Cantus und 
Pius Schwizer/Unique für den Final der Super 
League vom 15. bis 18. September in Barce
lona auf. Nicht selektionieit wurde Steve 
Guerdat, der GP-Fünfite von Aachen. Sein Tijl 
van Pallieterland bedarf nach einer strapaziö
sen Saison einer Ruhepause. Vor dem achten 
und letzten Turnier der Super League belegt 
die Schweiz mit 28 Punkten Rang 4 hinter 
den USA (43), Deutschland (39) und Gross
britannien (37). Im letzten Nationenpreis der 
Saison werden doppelte Punkte für die Plat
zierung vergeben. Die Schweiz kann kaum 
mehr absteigen, aber ein Platz auf dem Podest 
scheint möglich. (si) 

Rad/MTB: WM Urtmo. Crow-Countrv 
Urigno (1t). MTB-WM. Croa-Conotry. Junioren (30,1 km): 
I. Robert Gehbauer (ö) 1:38:45. 2. Olivicr Sarrazin (Fr) 3:11.3. 
Tim Wijnanls (Be) 3: IS. 4. Marlin Fanger (Si) 3:40. 5. Dario Ga
se» (Aig) 4:03. 6. Palrik Gallati (Sz) 4:32. 
Junta-faulen (17,6 km): 1. Tema Hurikov» (Tsch) 1:13:14. 2. 
Hanna Klein (De) 1:03. 3. Duja Zikel (Sin) 2:18. 4. Marianne 
Vos (Ho) 3:06. 3. Nadja Rorehi (Sz) 3:28. 6. iule Kraniale (Fr). 

Leiditadilrtik: Metttfg h »MMtto 
Rovcnto (II). IntemaHwialw Meeting, Männer. IM m (GW 

m/i): 1. Jason Garden» (Gb) IO,16.-«Mm: I. YoussefSaad 
Kamel (Bahrain) 1:43.96. 2. Dimitri Botdanow (Russ) 1:45.47. 
3. Andrea Longo (It) 1:46,05. 4. Jeprah Harris (USA) 1:46.18. -
Kerner: 7. Aadn Bucher (Sz) 1.47,13. - 5000 m: 1. Joseph Ko-
segei (Ken) 13:19,95. 2. Micah Kogo (Ken) 13:20,12. - Stab: 1. 
Guiaeppe Gibilisco (1t) 5,81. 2. Olritundr Koitschmid (Ukr) 
5.81.-Drei: 1. Alexander Martinez (KubWLCZ) 17.20. 
Fragt n. 806 m: 1. Jancth Jepkosgei (Ken) 1:57.82. 2. Ami na Ait 
Hammmi (Mar) 2:00,82. - 4M tn Hinten: I. Sandra Glover 
(USA) 54.29. 2. Bcndetta Ceccarelli (1t) 55.01. - Hoch: 1. Kajsa 
Bergqvist (Sd) 1.96. 2. Anna Tjchitscherowa (Russ) 1,96. -
Speer: 1. Osleydis Menendez (Kuba) 66,28. 

S C H L I T T E N H U N D E S P O R T  

Erstmals an internationalen 
Rannen Im In- und Ausland 
Thomas und Deniese Pargätzi wohnen seit 
vier Jahren in Steg. Sie beschäftigen sich in
tensiv mit dem Schlittenhundesport und besit
zen Sibirien Huskys. Weil sie den Umgang 
mit Tieren lieben, und ihnen die Natur ans 
Herz gewachsen ist, nehmen sie die grosse 
Verantwortung auf sich. Sie haben alle Hunde 
einzeln als Welpen angeschafft und sehr viel 
Zeit investiert. Das Team von Thomas Pargät
zi besteht derzeit aus vier reinrassigen Hun
den. Die jüngsten Hunde sind einjährig, der 
älteste ist S Jahre alt. 
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Die Saison 200S/06 wird Pargätzi erstmals 
an internationalen Rennen im In- und Aus
land teilriehmen, und hofft auf gute Resultate 
für Liechtenstein. Die Trainingsvorbereitun
gen beginnen im September mit dem Trai
ningswagen. Die Kondition und Kraft der 
Hunde wird langsam aufgebaut. Ab Dezem
ber wird, wenn möglich, mit dem Schlitten auf 
Schnee trainiert, um sich optimal für die ers
ten Schnee-Rennen im Januar vorzubereiten. 
Im Herbst, während des Trainingsaufbaus, 
werden von verschiedenen Schlittenhundever-
einen einige Wagenrennen durchgeführt, un
ter anderem auch eines in Balzers beim Sport
platz Rheinau (19. und 20. November), wel
ches vom Schlittenhundeverein Liechtenstein 
organisiert wird. Dort wird Thomas Pargätzi 
in der Kat. 4, Hunde reinrassig, starten. 

Um diese Sportart Uberhaupt ausüben zu kön
nen, sind tolerante Nachbarn unverzichtbar. In 
diesem Sinne möchten sich Denise und Thomas 
Paqgützi bei allen Anwohnern in Steg recht herz
lich fitr die Toleranz bedanken und hoffen 
weiterhin auf gute Nachbarschaft. (PD) 

Gerüchte um «Dottore» 
MotoGP-Star Valentino Rosai wird verstärkt mit Ferrari in Verbindung gebracht 

MARANEL10 - Motorrad-Super-
star Valentina Rossi und Ftnrari 
rücken Immer näher zusam
men. in dan Italienischen Me
dien verstummen die Gerüchte 
über einen Wechsel van Valen
tino Rossi von der MotofiP in die 
Formel 1 nicht 

Der Italiener, der vor dem fünften 
MotoGP-Titel in Serie steht, soll 
laut einem Bericht von «La Repubb-
lica» bereits einen ab 2007 laufen
den Dreijahresvertrag unterschrie
ben haben. Rossi soll der Deal 80 
Millionen Euro bringen. 

Rossi statt Massa? 
«La Repubblica» mutmasste, 

dass ab 2007 neben Rossi Kimi Rä-
ikkönen (derzeit McLaren) für Fer
rari fahren wird. Der Ferrari-Ver
trag von Michael Schumacher, der 
kommende Saison mit Felipe Mas-
sa einen neuen Partner erhalten 
wird, läuft so wie jener von Rossi 
bei Yamaha Ende 2006 aus. Auch 
die «Bild»-Zeitung berichtet mit 
Hinweis auf das Motorsportmaga
zin «auto, motor und sport», dass 
Italiens Superstar nächstes Jahr 
Uber mehrere Monate immer wie

der Mehrtagestests fahren werde. 
Im Oktober 2006 will Rossi dann 
entscheiden, ob er von zwei auf 
vier Räder wechselt. Anfang Au
gust hatte Ferrari Rossi an zwei Ta
gen bereits 129 Runden testen las
sen und der «Dottore» lag nur rund 
1,5 Sekunden hinter der Bestzeit 
von Schumacher. 

Hbnweb auf Kanierevertingorung 
Ob der siebenfache Weltmeister 

noch mit Rossi in einem Team fährt, 
entscheidet sich noch. Nach der 
Verlängerung eines lukrativen Wer
bevertrages über das Jahr 2006 hin
aus ist jedoch eine Karrierefortset
zung sehr wahrscheinlich gewor
den. Vor dem bevorstehenden Sturz 
vom WM-Thron gab der deutsche 
Rekordweltmeister mit der vorzeiti
gen Unterschrift unter einen jähr
lich mit geschätzten vier Millionen 
Euro dotierten Werbevertrag einen 
wichtigen Fingerzeig für seine Zu
kunftsplanungen. Der Rekordwelt
meister selbst will sich «erst im 
Frühling oder Sommer» mit seiner 
sportlichen Zukunft beschäftigen. 
Die Verlängerung des Werbever
trags sei jedenfalls kein Hinweis auf 
seine Karrierepläne. (id) : dar «Zweirad-Dominator» Valentine Ressi bald auf vier Reifen? 

Kickbox-Titelträger gefordert 
Landeameiaterachaften steigen morgen Samatag im Schaaner Reach 

SCHAAN - Günther Wohlwend 
(Herren) und Metin Kayar (Junio
ren) werden morgen Samstag 
herausgefordert Die beiden 
Liechtensteiner Xicfcbox-flran-

meisterschaft Im Schaaner 
Rasch die Titelverteidigung an. 

Sowohl Günther Wohlwend, der 
vor kurzem den Kickbox-Europa
meistertitel einheimste, als auch 
Metin Kayar, amtierender Junio-
ren-Weltmeister, können im bishe
rigen Jahresverlauf auf zahlreiche 
Erfolge auf der internationalen 
K a m p f s p o r t b ü h n e  
zurückblicken. Morgen Samstag Metin Kayar (links) nimmt am Samstag dl« Titelverteidigung In Angriff. 

werden sie auf nationaler Ebene ge
fordert. Wohlwend will anlässlich 
der diesjährigen Landesmeister
schaften, welche in der Schaaner 
Resch-Tumhalle über die Bühne 
gehen, den Titel-Hattrick einfah
ren. Bei den Junioren will sich Me
tin Kayar die Titelkrone ein weite
res Mal sichern. Ab 13 Uhr duellie
ren sich morgen Samstag die besten 
Kickboxer Liechtensteins auf der 
Matte, gegen 18 Uhr endet der 
Kampfsportevent. Zwischendurch 
wird den Zuschauern die Sportart 
mit Showkämpfen und Vorführun
gen näher gebracht. Für das leibli
che Wohl wird ebenfalls bestens 
gesorgt sein. (leni) 

Grosse Erfahrung mit Regen-Rennen 
Stefan Mahlknecht hat in der Kart-Saison 2005 achon elf Rennen beatritten 

SUNDGAU - Regen - das Ist das 
Wetter, mit dem Stefan Mahl
knecht (Mauren) in dieser Sai
son schon einen reichen Erfah
rungsschatz aufbauen kannte. 
Die elf Mshor gefahrenen Kart-
Rennen teilen sich auf In vier 
Club-, vier Bridgestone- und 
drei Schwebermeisterschafts-

Die Clubrennen des Kartclubs Liech
tenstein (KCFL) kennen in der Kate
gorie A1S0 bisher nur einen Siegen 
Stefan Mahlknecht. Osogna, Bis
heim, Teningen, Sundgau - jedesmal 
findet man den Namen Stefan Mahl
knecht in der Rangliste auf dem I. 
Platz. Diese Dominanz liegt in ver
schiedenen Ursachen begründet. 
«Die Konkurrenz ist stark, im Trai
ning sind die Abstände jeweils meis
tens sehr knapp» sagt Mahlknecht. Er 
war auch schon um einige Hunderts
tel hinten. Von Lauf zu Lauf gelingt 
ihm aber meistens eine enorme Stei
gerung, was unter anderem auch am 
gut eingestellten Chassis liegt. 

Am Regenrennen in Osogna fuhr 
der Maurer erstmals mit dem ak
tuellen Chassis. Er hatte einen Dre
her zu verzeichnen und belegte im 

2. Vorlauf nur den 2. Rang. Dafür 
strich er «nur» 17 Punkte ein, kam 
auf ein Total von 37 Zählern, was 
drei Punkte unter dem möglichen 
Maximum liegt. In den übrigen drei 
Clubrennen punktete er dann aber 
voll. In Bisheim lief es «sensatio
nell». es gab aber - wie bei den an
deren Teams auch - einen grossen 
Reifenverbrauch. 

1. ta der Ckibmeistarschaft 
In Teningen wandelte Mahl

knecht in letzter Minute im Training 
einen Rückstand von 0,04 Sekun
den auf Marc Vogt in einen Vor
sprung von 0,05 Sekunden um. Im 
ersten Vorlauf schuf sich Mahl
knecht einen leichten Abstand, 
steckte dann etwas zurück. Im 
zweiten Vorlauf riss in der letzten 
Kurve vor dem Ziel die Kette. Der 
Maurer rollte trotz diesem Defekt 
noch als erster durchs Ziel, in Sund
gau gab es lediglich die drittbeste 
Zeit im Zeittraining. Im ersten Vor
lauf kam er an Mario Näscher vor
bei, musste dann lange hinter Marc-
Vogt fahren, den er in der 7. Runde 
Uberholen konnte. «Wie üblich war 
das Chassis gut eingestellt», lobt 
Stefan Mahlknecht seinen Vater und 

Mechaniker Waldemar. Weil die 
Piste trocknete, zahlte sich die Ein
stellung aus, pro Runde war der 
Maurer drei Sekunden schneller als 
die Konkurrenten und fuhr gar auf 
den Drittklassierten auf. 

Motorschaden 
Der Bridgestone-Cup ist von der 

Reifenfirma ausgeschrieben und 
findet meist eine Woche vor den 
SM-Rennen auf derselben Strecke 
statt. In Parma gab es dreimal Mo
torschaden und einen 28. Rang. 
Nachträglich stellte sich wie bei an
deren Teams heraus, dass das Ben
zin nicht dem üblichen Standard 
entsprach. In Bisheim schaute am 

Schluss ein guter 7. Rang heraus, 
nachdem Mahlknecht kurzfristig 
auf Rang vier vorgestossen war. 

In Chiavenna passierte dann das 
Missgeschick mit der gebrochenen 
Rippe. Nachträglich liess sich aber 
nicht mehr eruieren, in welcher Si
tuation dies passierte. Anfänglich 
war man auch davon ausgegangen, 
dass es lediglich eine Rippenprel
lung sei. Erst eine Woche später, 
beim SM-Lauf an gleicher Stelle, 
gab es Klarheit. Im Training hatte 
Mahlknecht ein Blackout, musste 
aufgeben und nach Hause reisen. In 
der Bridgestone-Gesamtwertung 
liegt Stefan Mahlknecht mit 36 
Punkten auf Rang 11. 

Punkte bei Cll  Meisterschaft 
Drei Rennen bestritt Mahlknecht 

in der Schweizermeisterschaft: Le-
vier (14, Rang), das Regenrennen 
in Wohlen (25. Rang, Punkte aus 
dem 2. Vorlauf für Rang 11) und 
das Hitzerennen in Pavia mit zu ho
hen Wassertemperaturen im Motor 
(15. Rang). Mit diesen Resultaten 
etablierte sich Stefan Mahlknecht 
als bester Liechtensteiner auf dem 
24. Gesamtrang von total 52 Kon
kurrenten. (pomt) 


